
Nachtwanderer werden gesucht!!

Sehr geehrte Elternvertreterinnen und Elternvertreter,

im Jahr 2004 ist das Projekt „Nachtwanderer" in Bremen - Nord gegründet worden - ein „Import"
aus Schweden. 

Bei  dem  Projekt  „Nachtwanderer"  handelt  es  sich  um  Erwachsene,  die  in  kleinen  gemischten
Gruppen (4  Personen), Freitag - und Samstagnacht zwischen 22.00 und 2.00 Uhr für Jugendliche auf
der Straße, in Parks, abgelegenen Plätzen und in Bussen in Bremen-Nord unterwegs sind.

Sie  bieten  Hilfe  und  Unterstützung  an  und  versuchen  auf  schwierige  Situationen  beruhigend
einzuwirken.

Nachtwanderer greifen nicht direkt in einen Konflikt ein. Ziel ist die Vorbeugung. 
Junge  Menschen  sollen  wieder  das  Gefühl  bekommen,  dass  sie  nicht  allein  gelassen  werden,
sondern dass man sich um sie „kümmert“ und sie sich sicher fühlen können. 

Nachtwandern ist freiwillig und ehrenamtlich. Jede/r geht so oft er /sie Zeit hat. 
( Einige  Nachtwanderer sind 1mal im Monat unterwegs, andere nur 3mal im Jahr)
Um gut für die Nachtwanderungen vorbereitet zu sein bieten wir, für alle die mitwandern wollen,
speziellen Kurse wie Deeskalationstraining und „Erste Hilfe“ an. 
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Erfahrungen  und  Ergebnisse:  Entgegen  unserer  eigenen  Skepsis  und  der  Anderer,  waren  die
Jugendlichen sehr offen und angetan von dem Engagement Erwachsener nur für sie.

Wir wurden von ihnen schon nach relativ  kurzer Zeit  wiedererkannt und freundlich begrüßt.  Die
Jugendlichen brachten ihr Entgegenkommen auf eine relativ kurze Formel:

„Die sind ja für uns und nicht gegen uns."  

Somit war das Wichtigste im Projekt gelungen, die Akzeptanz der Jugendlichen zu gewinnen.

Damit wir regelmäßig am Wochenende unterwegs sein können, brauchen wir viele Erwachsene, die
bereit sind, für Jugendliche nachts da zu sein. Es ist uns wichtig, die Anzahl der Wochenendtermine
auf viele Schultern zu verteilen.

Wir möchten Sie bitten, dieses Schreiben an alle Klassenelternsprecher weiter zu geben und in Ihrer
Schule Reklame zu machen. Es geht um Ihre Kinder und Jugendliche, die in Bremen Nord unterwegs
sind.

Wir würden uns über eine Einladung zu einer Sitzung des Elternbeirates freuen, um unser Projekt
etwas  ausführlicher  vorstellen  zu  können.  In  Schweden  übernehmen  z.B.  Schulen  oder  andere
gesellschaftliche Gruppen bestimmte Wochenenden. 

Schön wäre es, wenn so etwas auch bei uns „klappen“ würde.

Mit freundlichem Gruß

Lasse Berger
Projektkoordinator

Unterstützt wird das Projekt von:
Der Bremer Straßenbahn AG (BSAG), dem Projekt Grohn, dem Lidice Haus, der Polizeiinspektion, dem Präventionsrat Bremen-Nord 
und den Mitarbeitern der AWO Bremen. 
Schirmherr ist: Bürgermeister Carsten Sieling.
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